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Des Zechers CCUppcntkr.
©er Strebe, ber ift als SB app entier für eine 3unft geboren,

©ie ifjn beim SBeine ober SSier afS S3orbifb fidj erforen.

Dtidjt etroa, roeif er rüdroärts läuft, baS fann fjier nidjt« bebeuten,

Unb audj nidjt, roeil er SBaffer fäuft, roaS ifjn nur fönnt' oerleiben

Stein, eine anbere ©igenfdjaft, bie ifjm nur eigentümlidj,
3ft'8, roaS bie ©nmpatfjie ifjm fdjafft unb auf ben ©djilb ifjn rüfjmtid)
Srfjebt, roo ja nur in ber SBeft an frofjer Safelrunbe
®efüHte SJedjer aufgefteEt ju fdjöner geierftunbe
SBo eine fjeitre Qti)ti^i)aat fjumoroofl SBefen treibt,
Sfjrt man als SSorbifb rounberbar ben Strebs, roeil er audj fneipt'l...

Gttipörtcs Blut.
SBo bie 9teoofution auS gequälten ©eraen fommt, roirb fie blutig fein.

îtleibcrtreuc.
atfo ift bie 3eit gefommen, bafj idj roieber fjeimroärte jiefj
©abe mir ein ©era genommen, braufjen fonnt' idj au nidjts fommen

Cfjne ©elb audj liebt midj fiel
Hüffe roiH id) mit ifjr taufdjen, fatt mid) fefj'n an ifjrem 33ftcf,

gfjren SrofteSroorten taufdjen unb an ifjrer »ruft beraufdjen

Tlii) allein in ßiebeSglüd .*

@o in'S ©örfdjen aog er roieber bod) fo fait rote ©ternenfdjein
ßädjelt fie* auf ifjn fjernteber Ärmer Starr, roer ofjne Oüter

Siebt, roitb oft betrogen fein!

Scbreiner-Sprucb.
SSunbeSftabtftofa taugt nidjt au SBunbeêbanffjofa.

Hochwasser Gesellschaft Zug

Goldene Medaillen u. höchste
Auszeichnungen :

Paris 1878 u. 1900 ui
Chicago 1893

Philadelphia 1876
London 1873 etc.

StaaKasino Sihlhölzli - Zürich I
Unwiderruflich vom 8. Juli bis und mit 23. Juli

GebrüderHagenbecks grosse Schaustellung

m~ indien ~wt
Gala-Vorstellungen finden statt:

¦Z^Z Vormittags 11 Uhr: Nachmittags 21/», 4, 51 », 7 und 8 Uhr. Z=
Entrée tür Erwachsene 60 Cts.

Reservierte Sitzplätze 1. 20
Kinder unter 12 Jahren zahlen auf beiden Plätzen die Hälfte

Ergebenst laden ein

14() J. & G. Hagenbeck. F. Mebes.

Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz f^»**-«Huttwyl
Erste Katfee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mit gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die Prima-Zucker-Essenz gibt dem Kaffee einen sehr angenehmen
Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberau, wo damit ein Versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kaffee-Surrogat allen andern
karteezusatzmitteln vorgezogen und speziell In Hotels, Restaurants, Spitälern
und Anstalten mit Vorliebe verwendet. 40

I
III!

J. F. Dür, Burg;dorf
Firma gegründet 1848, empfiehl!

Champagner- Weine
I

ï

der besten französischen, deutschen und Schweizer Marken.
Billigste Original-Preise bei Körben von 30 und 00 Flaschen.

Minimal-Quantum 15 Flaschen, beliebig assortiert. -
Stets frische Ware garantiert. Lieferfrist ca. « Tage.

Malaga «Weine, A. Pries & Co.. Malaga
Vermouth, beste Turiner Marken.
Olivenöl, feinst Riviera (San Remo)
Indischer Plantagen. Cacao, feinstes Aroma.
Thee, feinste Souchong.Petschili, Original-Packung.
Cornichons und Capern. Konserven von Saxon.

Versand tranko jede schweizerische Tal-Bahnstation.
Speziàl-Offérten und Muster zu Diensten. 1

I

i
Zuger Stadt -Theater-

-* LOSE
Ziehung am 24. Juli. 138

Pr. Stück à 1 Fr., Listen à 20 Cts.
versendet noch per Nachnahme
C.NIesserli, Lenvemndt, Cham (Zng)

Höchster Treffer Fr. 30000, 15000.

Auf 10 Lose ein Gratis-Los.
..Wer wagt gewinnt!"

Komplette

7a;chenaj)otheHcn
in bequemen Etuis à Fr. 1. 75.
Unentbehrlich für Touristen und für's
Haus. Wiederverkäufer Rabatt.

Prompter Versand durch

Römerschloss-Apotheke
137 ZURICH V.

für Kunst- Freunde,
schöne Pariser
Originale in bester
Ausführung. Illustr.
Katalog nebst 48

Bildchen und 3 Cabinets oder Stere-
oscop Fr. 5. Gut gewählte
Sendungen à Fr. 10, 20, 25. R. Gennert.

89 N., rue du Fbg. St. Martin. 601

ATELIER für ARCHITEKTUR
MEHRFACH PRÄMIERT

ENTWÜRFE

BAU PLANE

" ZU JEDER ART]

STEIN- UND

HOLZBAUTEN

PERSPEKTIVEN IN

FEDER UND AQUARELL

SGRAFFITO-

DEKORATIONEN

30-JÄHRIGE PRAXIS

autor diverser
T;arch7:werke

JACQ. GROS. ARCHITEKT, ZÜRICH

Lose
vom Stadttheater in Zug (II. Emmission)
versendet zu 1 Fr. und Listen zu
20 Cts. das grosse Loseversand-
Depot Frau Hirzel - Spörri in Zug.

Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 Lose ein Gratis-Los. 28

Ziehung am 24. Juli.

Buch £ Ehe
v. Dr. Retau mit 39 Abbild.
statt Fr. 3. nur Fj-. 1.25. 136

R. Oschmann, Kreuzlingen 1.

TELEPHON 2847 70 FLUNTERN

Ziehung von Zug 14.-16. ~$\x\\.

Ziehung Klangen kurz verschoben.

Kircbenbau-Eose
{Hangen bei Ölten (Hlleindcpot), sowie
Hrtbncr Cbcatcrlosc wie auch von der
Kirche Snnctmoos versandet ä 1 Fr. und
Ziehungslisten à 20 Cts. das bauptlosever-
sandt-Öepot frau Kaller, Zug. fiaupttreffer
10- 12,000 pr. Huf io ein 6rattslos, auch
wenn von allen Sorten.

Vertrauen Sie Niemandem,
bevor Sie seinen Charakter, sowie seina
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. Für wenig Geld gibt
Ihnen das Informations- Bureau A.
Wimpf. Rennweg 38 in Zürich I, absolut
zuverlässig und gewissenhaft jeden
wünschbaren Äufschluss. 15

Rosshaar-Betten -jDivans, ganze Ameublements, sowie Sekretäre, Vertikows,
Buffets, Spiegelschränke, Chiffonieren, Komoden, Ausziehtische,

Nachttische kauft man in solider Ausführung billigst bei 9

Bodenmann-Graf, Rindermarkt 17, Zürich I.

ti Dampfschiffahrt auf dem Zuger-See
1 v_ Neues, schmuckes Dampfboot ® Idyllisch schöne Fahrt "d
^mm\ Reizender Ausflug für Private,-Schulen und Vereine

Direkte Verbindung nach dem Rigi, Hohle Gasse. Teils-Kapelle 112 i

Ves Beckers Mappentie?.
Der Krebs, der ist als Wappentier sür eine Zunft geboren.

Die ihn beim Weine oder Bier als Vorbild sich erkoren.

Nicht etwa, weil er rückwärts läuft, das kann hier nichts bedeuten,

Und auch nicht, weil er Wasser säust, was ihn nur könnt' verleiden

Nein, eine andere Eigenschaft, die ihm nur eigentümlich.

Ist's, was die Sympathie ihm schafft und aus den Schild ihn rühmlich
Erhebt, wo ja nur in der Welt an sroher Tafelrunde
Gefüllte Becher aufgestellt zu schöner Feierstunde
Wo eine heitre Zecherschaar humorvoll Wesen treibt,
Ehrt man als Vorbild wunderbar den Krebs, weil er auch .kneipt" I...

Empörtes Klüt.
Wo die Revolution aus gequälten Herzen kommt, wird sie blutig sein.

Meidertreue.
Also ist die Zeit gekommen, dasz ich wieder heimwärts zieh

Habe mir ein Herz genommen, draufzen konnt' ich zu nichts kommen

Ohne Geld auch liebt mich siel

Küsse will ich mit ihr tauschen, satt mich seh'n an ihrem Blick,

Ihren Trostesworten lauschen und an ihrer Brust berauschen

Mich allein in Liebesglück ."

So in's Dörfchen zog er wieder doch so kalt wie Sternenschein
Lächelt .sie" auf ihn hernieder... Armer Narr, wer ohne Güter

Liebt, wird oft betrogen sein!

8cr>reîner-8prucn.
BundeSstadtstolz taugt nicht zu Bundesbankholz.

Xirzàsner Kezellzellskt ?ug

tZoläsns iVteäaillsn u. Iiöcbsts
^.us^sicllnungsn :

k'si-is 1878 u. 1900 III
cnicsgo 1893

?n.>àIpni!Z, 187k
t.onlion 1873 à

UnwicierrukliON vom S. .Iciii bis uncj mit 23. ^uii

KevrûâerHaASudeàs grosso SeàustellunA
INDIEN -«î

Là-Vorstellungen finäen statt:
Voi-millsgz II tin'i kàbmilisgs 2' 4, S' 7 una 8 là.
^Nt^e«? Ze/?S6«6 6« Cts.

Kinäsr unter 12 àlrrsn -alilsn ant beulen plàsn ctie Hälkts

iZrgsksnst laäsn ein

kî ttoià unâ keàui-siik gan? be8onà8 ?u empselilen i8t ciie

tïi-sls KsNee-Ussen^.ffsbcill rlec 8ob»ei^. mit gola, »leosiiie oiplomiect. t-ielllr. Setcieb.
vis primkl-7.ue!isr-L8ssnx gibt clem Kotlss sinsn seilr -ingsnsnmen Ks-

scomoc iv nn<> sins golclgslbe. KUrrs i-orlio. Uebsr-cU, »o ciamlt sin Versueti
«smo<.I>t worclen ist, xvirci ciiesss vorxiigli^bs I<sNss-8urrogîlt -tllsn nncisrn
lvotlsexusnlxntiltsin voi-ge/ogen un6 si>e?.isli in iiotols, ktest-rur-tnts, 8l>!t-ilsrn
uncl ánslaUsn nnr Vorliebe verwencier. 4g

I
>!'!

Firnis xexrünclet »848, ein^!!» ì>

vnampsAnei'-VVeine
I

der >>ssrsn frsn^ösislNsn, clentsc.>ion nnil Seil vveîxsr »nriisn.
»iliigsle vriginsi- preise >>si «orlisn von so unci M k'l!ls>Iisn.

»!ni,N0l-VU!>IttNN1 15 I- IklS> lien, bsiiebi-z -l<-«^r.«i->,.,
8lsts triscne >Vnre gnranUerl. Lieferfrist <^>. r-lge.

ivl-,lsx->.>VeIne, ». l>-tes à Lo.. lvlslsgs
Vei-moutn, beste tu-i-iec ^»'l<en.
Olivenöl, lelnst liivie-s (Sgn kemo)
Inlliscker plAntsxen-Locso, leinstes A'omz.
rliee, teinste Soucnonx-Petscnili, onginenl-selliing.
Lornicnons uncl Cspei-n. Itonserven van Saxon.

Vsrsoncl frnnko .iscio s>.lnvàvrisei»z l'-tl-ki-tilnstnlian.
k?psxinl-0llvri('n und Ginster xn Oi>.nsls>>. I

?u-zsr Stsclt-'rtisstsr-

- : -^ivnuriA sm 24. Uuli. ll>8

pr. 8tuck à 1 ?r., Bisten à 20 (ì
verssnclet noeb per Xacknaiims
«Z.IVIessorü, 1.0>>vc»!>l>lit. Otism i/lllli

Ilo, Usisr 'rrstror k'r. 300V0, 15000.

^.uk 10 I^ose ein (Zratis-l^os.
..Wer «sgt gewinnt!"

komplette

ssànspàlien
in bequemen ^tuis à k-r. I. ?5.
tinsntdebrliok Me louristen una Illr's
Usus. Vv'iellei'vei'ksulel' Itsbs».

prompter Verssnci oucek

l?ômkl-8es>Io88-^pàe><e
137 ?u»?ir:« v.

für Kunst- t^rsunäs,
seböns pariser
Originals in bester ^.us-
fübrung. Illustr. Xa-
talog nebst 48 lîilci-

eben unci 3 (Cabinets oder Lters-
oscop t?r. S. Out gswàbite 8sn-
clungsn à k'r. l0. 20, 2ö. N. kennert.
89 X.. rus äu I'bg. 8t. Martin. 601

^I_!iik fv äNettII5»<1M
>viell«f/l^« plì/ìlviifnr

87^lb«- M

8<ZN»f5iI0-
nfX0N»7l0nienI

Z0.jà«Ni<Ze p«»Xi8

»tiron oiven8c«

^ey. KN08. ^0»IIM. ?ukle«

vorn 8lscMliezter in ?ug (ü. Immission)
versenäet ^u 1 i?r. unä leisten ?u
20 Lts. äas grosse I^osevsrsanä-
Depot k>au lli>'?e!-8pöri-! in ?ug.

Haupttreffer 30,000 unä 15.000 5r.
^.ui" 10 I^oss sin Lratis-t.os- 28

?ieinmg gm 24. luli.

v. Dr. Ks tau mit 39 ^.bbilä.
statt I'r. 3. nur I-'r. 1.25. 136

Oscbmsnn, Xreuziingen I.

1^I.LI>II0Is 2847 70

^irchenbau-L05e
Mangcn bei Oilen <?Illelnclepor>, sowie
Irrkne,. ^besrerlose wie sucb von lier
liii-ckc Ennermoos vcrs.inllel à I ffr. uncl
Ziekunzsüsien à ZV Lls. lizs l?gupliosever-
ssnlit-öepor fr-»- rjaUc,-. ?ug. lîzuptlreffer
10 IZ.ovll ffr. Jus io cin kirarislos, sucb
wenn von z!Ien Serien.

Vei'tl'auen 8ie kìliemanciem,
bevor Sis seinen Ltisrsktsr, savais ssins
persönliensn unci finklnüislisn Verkält-
nisss kennen. I-cir wenig (ZsI6 gibt
Iknen rias Imforcnsllons- kursou à.
XVImpf. kìsnnvve«3S in ?ürictl I, absolut
auvorlàssij? unct gs^visssniiskt jecien
Vt'ünselidktrsn ^uk8onlu8s. 15

Urv-zos, -/a/l^s ^4sie?ubil>zal>srit.«, so>v/s Sà2'etâr'<?, V<Zrtrkotv«,
LuSists, Kj»reZ<?/SoÄr'ärl5re, t?/>/»?<./7/s/'s/i. ^omo-/sn. ^l/s^/s/uVsc/ie,

^ae/itt'/sc^s ^au^ /na/i //> so/Äs/' >Ius/l//>/'U/iA à////Asi' àe/ 9

i?. vamiif8udMdtt auf â6M ^ugkr-8kk
I V-, A>lM' tieues^ zedmuclies vâmpfdoot K Illt/Ilisoli zedoiliî k-ldri "WZW

>à^1 lrîei^enllei' ^u-silux süi' ?àte,-8à>eii uii!l Veà
lZirellte Ve-^dinllunz nscn clem lîigi, lloble llssse. lells-XspeNe ->-- 112
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